
MONTAG, 19.  SEPTEMBER 200B surf! SERVICE 2 

Heute: Zähe Hochnebeldecke 
W « t t o r  i M u t »  I N *  n S c h a t M i  4 T a g «  

Das Hoch 'Katja* bestimmt unser Wetter zum Wochen­
anfang. Mit Kern Ober Norddeutschland sorgt es am 
Alpennordrand für Hochnebel und Bise. Im Fürstentum 
Liechtenstein zeigt sich die Hochnebeldecke heute 
besonders zth. Erst in der zweiten Tagesh&lfte bilden 
sich einzelne Wolkenlücken, die auch mal die Sonne 
durchscheinen lassen. Es wird maximal 13 Grad warm. 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
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Auch der Dienstag wird vom Hochnebel dominiert. Am spaten Nachmittag vermag sich 
der Nebel teilweise aufzulösen. Die Temperaturen liegen am Morgen um 7 Grad, tagsü­
ber werden 14 Grad erreicht. Am Mittwoch und Donnerstag bildet sich die Hochnebel­
schicht weniger stark aus. Eine kraftvolle Herbstsonne löst sie rasch auf, und lässt das 
Quecksilber am Mittwoch auf 16 und am Donnerstag sogar bis auf 19 Grad steigen. 
Auch der Freitag beginnt mit Hochnebelfeldem, die aber vom starken Westwind im Vor­
feld einer Front Verblasen werden. Es ist Oberwiegend sonnig und bis zu 22 Grad warm. 
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Bauernregel 
Wenn im September viele 

Spinnen kriechen, 
sie einen harten Winter 

riechen. 

WettertnformatktfMn 
von wwwjnMMfl9wi.oh 
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Wicke Wettertipp 
Ein hochnebliger, bewölkter 
Montag macht wenig Lust auf 
einen Schritt ins Freie. Drehen 
Sie die Heizung auf, und lesen 
Sie mal wieder ein gutes 
Buch. 
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Das sagen die Sterne... 
• W M d a r  2 1 . 0 3 .  - 2 0 . 0 4 .  

Überlegen Sie gut, ob 
die Veränderungen, die sich voll­
ziehen, in Ihrem Sinne sind. Grei­
fen Sie sofort ein, bevor es zu 
spät ist. Bleiben Sie bei häusli­
chem Ärger ruhig und besonnen. 

M a r  Z U M . - 2 0 . 0 5 .  
Sie sind" gerade dabei, 

eine Situation falsch einzuschät­
zen. Eine angenehme Zeit ohne 
grosse Erschütterung wird Ihnen 
in beruflichen Dingen Erfolg 
bringen. 
I i  M h p 2 1 J 5 . - 2 1 J I .  
' A / V  Wenden Sie sich neuen 
Aufgaben zu und fassen Sie den 
Mut, auch andersartige Aufgaben 
anzupacken. Es kann nie schaden, 
etwas Neues zu lernen! Vermei­
den Sie allzu grosse private und 
berufliche Auseinandersetzungen. 
, X r a t e  2 2 J * .  - Zittl. 

im Privatleben sollten 
Sie keine Kompromisse schlies-
sen, mit denen Sie nicht voll und 
ganz einverstanden sind. Im Be­
rufsleben schätzt man Sie be­
sonders wegen Ihrer Zuverläs­
sigkeit und Pünktlichkeit. 

U h M  23417. - 2 3 . 0 8 .  
Sie haben wieder ein­

mal mit Neidern zu kämpfen. 
Machen Sie sich nichts daraus, 
denn das sind jüles nur Bestäti­
gungen Ihres Stfolges. Sie soll­
ten sich Uber Teilerfolge freuen. 

J u n g f r a u  2 4 . 0 0 .  - 2 3 4 9 .  
V Lassen Sie sich durch 
berufliche Rückschläge nicht ent­
mutigen. Sie sollten versuchen, 
mit den Höhen und Tiefen besser 
fertig zu werden. Es stellen sich 
überraschend Erfolge ein. 

M m p  2 4 J S .  - 2 3 . 1 0 .  
4 r  w Halten Sie sich heute 
zurück, wenn es um etwas Fi­
nanzielles geht. Man versucht 
Sie zu einer Ausgabe zu be­
wegen, die fiir Sie nicht günstig 
wäre. Neue Unternehmungen 
sollten Sie jetzt nicht starten. 

I t a ip l iB  2 4 . 1 0 .  - 2 2 . 1 1 .  
Im Moment haben Sie 

eine Glückssträhne. Nutzen Sie 
das aus. Scheuen Sie auch nicht 
vor einem riskanten Vorhaben 
zurück. Ihre Unternehmenslust 
ist jetzt besonders gross und die 
Zeit ist günstig für Reisen. 

V A D U Z  00423 232 12 18 
MoJDI. |a 20.16 Uhr. Wim Wender: - D O N T  C O M E  KNOCKINO (E/cWl 
... laltlosar Klesalker - emotlomgeleden und humorvolll 

Ab Mittwoch »gl. 20.16 Uhr - OCR VERBOTENE SCHLÜSSEL (E/d/fl 
... Myttery- Thriller: spannend, gut, öberratehendl 

Montag, 20ut i r -  S y r l s n  B r i d e  
Vbn einer Grenze, bornierten  Geeinten, FamtentmnWden und einer Braut im Niemand» 
leid zwtechan Israel und Syrien eoiNI d »  HagfcomSdb von Eran RMIb - nicht ohne irr-
und aberatag«  awecrxnaflne. Ein Flm über physische und emoDonate Grenzen und 
d e  Kraft, deee zu überschreiten ... 
PubSournapwia in Locamo und In Montreal 20041 

oiarmag,2ouhr-Ouaga S a g a  
Oer buMnatMie Theater- und Ftnamadier Oani Kouyatt tat eine aberwitzige Komöds 
mftenaue dam LebsnkiAfttagssMet, das aut der Leinwand in seiner ganzen Burthait 
MW. 
MMwoch, 20 Uhr - L s  a r a n d  v o y a g e  
IMdanvMg muss Wda, Sohn marotdunecner Btem in Frankreich, eelnen \Msr aul eins 
PlgarTelae nach Mafcka begMan. Stumm und feindselig sitzen d e  beiden zu Beginn 
nebeneinander, doch im Vertäut dar Rsiee geben sie >w trotzige Haltung nach und 
nach auf... 
Oae wunderbare fioadmorte achttgt eine Brücke zwischen Ost und Waat und wirbt (Qr 
Mmttadnis und gegenasügan RsapeM. 

J A  S c M M a  2 3 . 1 1 .  - 2 1 . 1 2 .  
S v T  sie neigen dazu, in die­
sen Tagen die Laune Ihres Part­
ner zu verschlechtem. Eine gu­
te Nachricht, von jemanden, an 
den Sie lange nicht gedacht ha­
ben, bringt Sie durcheinander. 

M n h K *  2 2 . 1 2 . - 2 0 J 1 .  
Achten Sie in den nächs­

ten Tagen auf Ihre Gesundheit. 
Sie sind momentan besonders 
für Blasenentzündungen sehr 
anfällig. Stärken Sie Ihr Im­
munsystem! 
• # &  Wmihiiiimi 21.01. -

« 5 *  1 8 . 0 2 .  

Man sollte immer daran den­
ken, dass jegliches Verhalten, 
das man zeigt, meist von 
Mitmenschen beurteilt wird. 
Kritik ist also etwas Alltägli­
ches. 

M m  2 0 . 0 2 .  - 2 0 . 0 3 .  
Auch wenn Sie es 

nicht glauben: eine Situation, 
die jetzt von Ihnen als sehr ne­
gativ empfunden wird, entpuppt 
sich als sehr gewinnbringend. 
In privater Beziehung sollten 
Sie kein Risiko eingehen. 
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«Warum lassen Sie den # 
Mann nicht aof» Zim- # 
mer bringen? Der ist j a   # 

so betrunken, dass er ^ 
nur noch mit dem Kopf # 
auf demlYesen liegt!», # 
fragt der Gast den Bar- $ 
keeper. «da, das «dkm, # 
aber jedesmal wenn er # 
aufwacht, bezahlt er * 
die Rechnung!» 

Zwei Spatzen sehen ei­
nen IMtootietvoibeiflie-
gen.«Derhat e t  aber ei­
lig!», meint der eine ^ 
Spatz zum anderen. ^ 
«Kein Wunder, wenn ei-  & 
iwii qcr ttuwatp  nwicp» ^ 
und brennt!» ^ 
Saiden Sie Witze an: • 

4 

Setwott V Obel 
pflOeken 

V ~  monQol. 
Htrr-
Kh»r-
«M 

T~ 
MMgll». 
dtrttnM 
katix*. 
Ortfww 

Jungt ~ v  

Mda-
gogln > V 

BcMe-
nen-
*efl 

> 
Dr*V-
flng«r* 
touKtor 

N M -
fach* 
mann 

von 
Mar 
«n 

V > 

well 
MerM» 
rungdee 
BpM-
teUee 

V > 

Berliner 
Hegte 
rang». 
behörde 

> 

• i  

H u n w i i n i n n  
1 

• 

r AM.: 
Nteet 
(Metn.) 

> •  

• i  

• • • n o m  • 
• • • u  • • •  

• •  anwa 

1 

• 

lepe-
—• •— nuKtW 
Wihrung 

Japan. 
V«nMl-
tunt»> 
basM 

> 
ns i l a u  n • i  

• G r a n a u  • •  D B  

1 

• 


